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G R U S SW O R T

Stellt sich doch auch uns dieses Jahr 
wieder die Frage „Was sollen wir … 
in diesem Jahr bloß schenken?“ Und 

nicht selten greifen wir zu etwas, 
was dann nach dem Fest erstmal 
wieder umgetauscht werden muss.
In einem der innigsten Weihnachts-
lieder beschreibt Paul Gerhardt  
einen Menschen, der sich in eine 
Krippendarstellung versenkt. Dort 
lässt er den Beter sagen: „Ich kom-
me, bring und schenke dir, was du 

L I E B E  L E S E R I N ,  L I E B E R  L E S E R

Es ist Zeit! 

Es ist Zeit für die großen Vorberei-
tungen auf das nahe Weihnachtsfest.
Diese Vorbereitungen konzentrie-
ren sich bei uns meist auf das Be-
schaffen von Geschenken und das 
Herrichten einer weihnachtlich ge-
schmückten Wohnung. Vielleicht 
kommt noch das traditionelle Plätz-
chenbacken dazu.
Dadurch bekommt das Weihnachts-
fest eine starke materielle Bedeu-
tung. Selbst bei denen, die mit der 
religiösen Bedeutung dieses Festes 
nicht mehr viel anfangen können, 
Weihnachtsgeschenke gehören ei-
gentlich für alle dazu. Das war 
schon in biblischer Zeit so, wenn wir 
von den Weisen aus dem Morgen-
land hören, die dem neugeborenen 
Jesuskind so unpassende Geschen-
ke wie Gold, Weihrauch und Myrr-
he schenken. Es ist zwar nicht über-
liefert, aber vielleicht wären Maria 
und Josef gut beraten gewesen, die-
se nach dem Weihnachtsfest gegen 
etwas einzutauschen, was eine jun-
ge Familie und so ein kleines Kind 
wirklich brauchen.
Aber die Ratlosigkeit der Weisen 
„Was sollen wir dem Jesuskind bloß 
schenken?“ die kennen wir. 

mir hast gegeben.“ Wir schenken, 
was wir selbst geschenkt bekommen 
haben, nicht das, was wir verdient  
oder erarbeitet haben. Das kleine 
Kind - zu Weihnachten geboren - hat 
uns beschenkt, weil es unsere bishe-
rigen Vorstellungen durchbricht.
Es ist Zeit! Es ist Zeit für einen Neu-
anfang, es ist Zeit aus dem alltägli-
chen Trott herauszukommen und 
sich neu beschenken zu lassen. Es 
ist Zeit für mehr Frieden und Ver-
söhnung zwischen den Völkern im 
Großen und den Familien im Klei-
nen. Zeit für Veränderungen, Zeit 
zum Schweigen und zur Ruhe, Zeit, 
endlich zu handeln, was wir schon 
immer vorhatten. Zeit zum Nach-
denken. Es ist Advent. Zeit der Vor-
bereitung auf das, was uns Weih-
nachten erwartet.
Und vielleicht haben Sie ja trotz 
der vielen Vorbereitungen auch 
Zeit, in unserer neuen Ausgabe des 
Gemeindebriefes zu lesen. Darin  
finden Sie all das, was uns in  
unserer Gemeinde bewegt und was 
in der nächsten Zeit geplant ist.
Ich wünsche Ihnen eine gesegnete 
Advents- und Weihnachtszeit.
	 Ihr Pastor Richard Tockhorn
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er war lediglich krank, sozusagen 
fußkrank.

Tagaus, tagein ist er auf der Wiese 
geritten und hat manche Akrobatik 
mitgemacht. Das hat derart an sei-
nen Grundfesten gerüttelt, dass die 
Bodenplatte gerissen ist.

Daher hat das Spielplatz-Team, be-
stehend aus Birgit Hinrichsen und 
Peter-Christian Ochs das Grautier 
kurzerhand mit langem Spaten aus-
gegraben, Frau Wischhöfer über das 
Problem informiert und nach nur 
zwei Wochen mit neuem Ersatzteil 
wieder eingegraben. Das hat gerade 
noch zum Herbstmarkt gepasst.

Ein herzliches Dankeschön an Frau 
Wischhöfer von der IG Bergstedt, 
die den Esel gespendet hatte. Sie 
hat auf direktem Weg vom Herstel-
ler das Ersatzteil besorgt.

Eine letzte wichtige Folge aus der 
Erneuerung der Orgel ist die An-
passung der Heizungssteuerung.

Hierzu laufen schon den ganzen 
Sommer über Aktivitäten, um die 
alte Heizungsanlage so zu steu-
ern, dass die Bedingungen der 
neuen Orgel eingehalten werden. 

zuwählen, der dann auf der Fläche 
des jetzigen Büro-Gebäudes reali-
siert werden soll.

Der Zaun am Kirch-Spiel-Platz 
war schon länger abgängig, wie 
man im Baujargon sagt. Eigentlich 
wollten wir diesen nicht mehr er-

neuern, weil absehbar ist, dass der 
neue Kindergarten an die Stelle des 
gelben Pastorats kommt und der 
Spielplatz dann ohnehin umzieht. 
Jetzt ging der Zaun aber so schnell 
buchstäblich zu Grunde, dass wir 
noch eben noch einen provisori-
schen Zaun zum Parkplatz gebaut 
haben. Er ist nicht wirklich schön, 
aber funktioniert.

Es hat sogar Gerüchte gegeben, 
dass der Esel vom Kirch-Spiel-Platz 
gestohlen worden sei. Aber nein – 

A U S  D E M  K I R C H E N G E M E I N D E R AT       

WA R T E N  A U F  D I E  N ÄC H ST E N  B A U M A S S N A H M E N

Die bereits bekannten Sanierungs-
maßnahmen des Gemeindehauses 
sind in Vorbereitung. Nachdem das 
Sanierungsprogramm entwickelt 
wurde, sind noch Abstimmungen 
mit dem Denkmalschutz und eine 
kirchenaufsichtliche Genehmigung 
erforderlich. Das braucht seine Zeit. 
Währenddessen treiben wir zwei 
andere erforderliche Instandset-
zungen voran, die keiner weiteren 
Genehmigungen bedürfen:

Alle Holzteile, also Fenster, Türen 
und Ortgang am Südgiebel des 
jetzigen Kindergartens müssen sa-
niert und gestrichen werden.

Das Außenmauerwerk der Kirche 
weist seit längerem Mängel auf, die 
saniert werden müssen, um einer 
Schädigung des Mauerwerks vor-
zubeugen.

Darüber hinaus gibt es noch vie-
le kleine Maßnahmen, die zur In-
standhaltung der Gebäude erfor-
derlich sind.

Die Pläne zum Kindergartenneu-
bau konkretisieren sich. Ein Archi-
tektenwettbewerb war ausgelobt 
worden. In diesen Tagen tagt das 
Preisgericht, um den Entwurf aus-
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dass bei Gottesdiensten und Amts-
handlungen das Fotografieren nicht 
gestattet ist.

Im letzten Gemeindebrief wurde 
die Aufgabenverteilung der Kir-
chengemeinderatsmitglieder vor-
gestellt. Hierzu gibt es nun auch ein 
Plakat mit Fotos, das im Gemeinde-
haus aushängt. Wir hoffen es hilft 
der Gemeinde, den KGR und die 
richtigen Ansprechpartner zu fin-
den.

Peter-Christian Ochs
Richard Tockhorn

zug bekommen wir eine Gabe, die 
wir für ein Keyboard für die mu-
sikalische Gemeindearbeit nutzen 
wollen.

Die neue Jugendmitarbeiterin Frau 
Ulrike Döbrich ist zum 1. Okto-
ber wieder aus dem Dienst in den 
Kirchengemeinden Volksdorf und 
Bergstedt ausgeschieden. Wir wün-
schen ihr für ihren weiteren berufli-
chen Weg alles Gute.

Frau Doris Wetzig aus dem KGR 
Bergstedt wurde zur stellvertre-
tenden Kirchenkreis-Synodale ge-
wählt.

Der Kirchengemeinderat hat mit 
der Evangelischen Jugend Ham-
burg eine Vereinbarung zur Präven-
tion sexualisierter Gewalt geschlos-
sen. Damit reagiert die Kirche auf 
Missbrauchsvorwürfe vergangener 
Zeiten auch ganz in unserer Nähe. 
Es wird ein besonderes Augenmerk 
auf die Menschen gerichtet, die im 
Bereich der Kinder- und Jugendar-
beit haupt- oder ehrenamtlich mit-
arbeiten.

Ferner hat der Kirchengemeinderat 
seine Geschäftsordnung überarbei-
tet und seinen Beschluss erneuert, 

Zwischenzeitlich wurde die Firma 
ENEG mit dem Bau der Steuerung 
beauftragt. Diese soll noch im Ok-
tober eingebaut und in Betrieb ge-
nommen werden, eben bevor es 
wieder richtig kalt wird.

Seit vielen Jahren ist die Kirchen-
gemeinde Bergstedt im Besitz eines 
Glockenspiels, welches der ehe-
malige Kantor und Organist Uwe 
Petersen 1965 bis 1975 selbst kons-
truiert, gebaut und der Kirchenge-
meinde vermacht hat.

Das Tasteninstrument ist nicht 
spielbar und steht sein vielen Jah-
ren ungenutzt auf der Empore. Es 
ist einerseits ein besonderes Unikat, 
hat aber andererseits einige techni-
sche Probleme. Daher hat der KGR 
sich längere Zeit mit dem weiteren 
Schicksal des Glockenspiels be-
schäftigt und auch mit Herrn Peter-
sen diesbezüglich Kontakt aufge-
nommen. Auf der Suche nach einer 
anderen Nutzung sind wir zu dem 
Entschluss gekommen, dass es am 
sinnvollsten ist, das Instrument an 
den Kleinen Michel zu geben. Dort 
wird seit einiger Zeit eine neue grö-
ßere Orgel geplant, in welche das 
Glockenspiel als Register aufge-
nommen werden kann. Im Gegen-

Die Kirchengemeinde 
Bergstedt wünscht 
allen Lesern ein 
gesegnetes Weihnachtsfest
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DIE SKATFREUNDE 

treffen sich immer am  
3. Mittwoch im Monat

17.12. | 21.1. | 18.2.
von 19 bis 21.30 Uhr
im Gemeindehaus

B E R G ST E DT E R  G E S P R ÄC H E 
mit Pastor Richard Tockhorn

            	 Dienstag, 20. Januar, 20 Uhr, Gemeindehaus
		  Thema: Krieg soll nach Gottes Willen nicht sein
Das bekannte die Vollversammlung des ökumenischen Rates der Kirchen nach dem 
2. Weltkrieg. Angesichts immer zahlreicher werdenden Kriegsgebiete, erschrecken-
der Bilder in den Medien und der Ohnmacht, die wir empfinden nicht helfen zu  
können, ist es gut darüber zu sprechen: Wann sind Krieg und Gewalt legitime Mittel 
und wann dienen sie dazu, das Leid nur zu vergrößern.
Die Bergstedter Gespräche sind ein offener Gesprächskreis im Gemeindehaus.  
An jedem Abend gibt es ein neues Thema, jeder Abend ist in sich geschlossen. 

Weltgebetstag 
von den Bahamas  
am 6. März 2015.
Ausführliche Informationen 
über das Programm 
des Weltgebetstag am 
Rockenhof in Volksdorf 
finden Sie im nächsten 
Gemeindebrief.

Sonnabend, 
24. Januar 2015
10 bis 13 Uhr
für Kinder von 
5 bis 12 Jahren

Siehe Seite 24

K I N D E R - 
B I B E LTAGE I N LA D U N G  Z U M  N E U J A H R S E M P FA N G

Sonntag, 11. Januar 2015

Im Anschluss an den Gottesdienst laden wir herzlich zum Neujahrsempfang in  
das Gemeindehaus ein. Nach einem kurzen Ausblick auf das neue Jahr soll reich-
lich Gelegenheit zum gemeinsamen Gespräch sein. Alle mit der Kirchengemeinde  
Bergstedt verbundenen Menschen sind herzlich dazu eingeladen.
							                  Pastor Richard Tockhorn

B E G R E I FT  I H R  M E I N E  L I E B E ?
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S E N I O R E N - K A F F E E K LA P P E

„Überweisungen fülle ich immer 
mit Schreibmaschine aus“. 
Ja, kleine alltägliche Dinge, Reise  
erlebnisse – dafür ist nach Kaffee 
und Kuchen Zeit. Wir haben keine 
Stammplätze, aber Stammgäste in 
kleiner Runde, die gern wachsen 
darf.
Sie sind uns willkommen am 
Dienstag in den geraden Kalender-

F E I E R L I C H E S  KO N Z E R T 
B E I  K E R Z E N S C H E I N

Sonnabend, 13.12. 2014, 16.30 Uhr
Kirche Bergstedt

Fortgeschrittene Schülerinnen und 
Schüler der Jungen Musikakade-
mie Hamburg geben ein Konzert, 
in dem verschiedenste Instrumente 
wie Klavier, Gitarre, Violine, Trom-
pete, Quer- und Blockflöten, Kla-
rinette und Akkordeon zu hören 
sein werden. Solisten wie Ensemb-
les präsentieren Musik aus Barock, 
Klassik und Romantik. 

Im Anschluss lädt die Junge Mu-
sikakademie Hamburg zu Kin-
derpunsch und Glühwein vor 
der Kirche bei Glockengeläut und 
Plätzchen ein! 

Der Eintritt beträgt 5 € und ist zu 
100% eine Spende an den gemein-
nützigen Verein „Musik & Bil-
dung“. Dieser ermöglicht Kindern 
und Jugendlichen Musikunterricht. 
Eine rechtzeitige Reservierung  
sichert einen guten Platz in der 
herrlichen Kirche Bergstedt: 

Telefonische Reservierung unter 
600 134 45 oder 
info@musikschule-bergstedt.de 

T E R M I N E

wochen jeweils von 14.30 bis 16.00 
Uhr im Langen Saal des Gemeinde-
hauses.
Ein Thema aus (Zeit-)Geschichte, 
Kunst, Literatur, Musik oder viel-
leicht ihr Hobby bieten ebenso Ge-
sprächsstoff wie Gruppenspiele.

Die nächsten Termine sind:
9.12. 2014, 
eventuell auch am 23.12. 2014 (nach  
telefonischer Absprache: mobil 
0176/52 40 25 28 oder Anmeldung 
über das Kirchenbüro)
6. und 20. Januar 2015
3. und 17. Februar 2015
3. März 2015
		                Holger Schulz
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	 T E R M I N -VO R S C H A U  2 015 
	 17. Februar 	 Fest der Ehrenamtlichen
	 06. März 	 Welt-Gebetstag 	
	 22. März	 Bürgelkanzel / Hoisbüttel
	 03. Mai	  	 Bunte Meile Bergstedt
	 14. Mai	  	 Freiluft-Gottesdienst (Himmelfahrt)
	 23. Mai		  Festkonzert 1 Jahr Rohlf-Orgel
	 20. Juni		 Orgel-Dinner 
	 12. Juli 		  Gemeinde-Sommerfest
	 12. September 	 Nacht der Kirchen 
 	 03. Oktober 	 Herbstmarkt
	 04. Oktober	 Herbstmarkt & Erntedankfest
	 31. Oktober 	 Lutherische Messe
	 11. November 	 Martinsfest 

Irrtum und Änderungen vorbehalten. Stand: November 2014



D I E  K I R C H E  U N D  I H R  M A M M O N …
Ein Kommentar von Pastor Richard Tockhorn

A U F  E I N  W O R T
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In den Jahrzehnten und Jahrhun-
derten nach Jesus ist die Kirche 
nicht mehr dieser Botschaft gefolgt, 
sondern wurde selbst Bestandteil 
des auf Besitz und Geld orientierten  

Wirtschaftssystems. Nach und 
nach fielen der Kirche Ländereien 
und Geld zu. Im Mittelalter war 
die Kirche ein entscheidender po-
litischer Machtfaktor. „Macht euch 

Freunde mit dem unge-
rechten Mammon“ (Lk 
16,9) – jenes Wort von 
Jesus scheint da eher 
die Devise zu sein. Da-
ran änderte auch die 
Reformation nur sehr 
bedingt etwas. Erst im 
Zuge der Säkularisie-
rung wurden viele vor-
mals kirchliche Lände-
reien enteignet. Daraus 
immer noch abgeleitete 
Zahlungen des Staates 
an die Kirche bringen 
die Kirche mit ihrem 
Geld auch heutzutage 
immer mal wieder in 
die Diskussion. Wenn 
ein katholischer Bischof 
seinen Amtssitz allzu 
luxuriös ausgestaltet, 
wirkt das auch auf das 
Bild der evangelischen 
Kirche negativ nach.

Als Jesus lebte, waren seine Anhän-
ger oft mittellos oder ohne großen 
Besitz. Fischer, aber auch Menschen 
auf der Flucht vor der Schuldver-
sklavung. Eine Missernte reichte, 
um sie an den Rand der 
wirtschaftlichen Exis-
tenz zu bringen. Da 
verließ mancher eher 
das Land oder die Ge-
gend, bevor er einem 
Gläubiger gegenüber 
seine Freiheit verlor. 
Die kritische Botschaft 
Jesu bezüglich Vermö-
gen und Besitz kam da 
gut bei ihnen an. Das 
Heil unseres Lebens 
liegt nicht im materiel-
len Besitz. Der Mensch 
verdient nicht, was er 
verdient, sondern bei 
Gott unendlich mehr. 
Seine Gnade ist unab-
hängig von dem, was 
er leistet. Und Jesus 
sagt klar: „Ihr könnt 
nicht zwei Herren die-
nen: Gott und dem 
Mammon.“ (Mt 6,24)

Evelyn de Morgan (1855-1919) „The worship of Mammon“



Manchmal wünschte ich mir, die 
Kirche wäre bei ihrem ursprüngli-
chen Ideal geblieben. Die Botschaft 
des „Fürchte dich nicht“ könnte 
glaubwürdiger vertreten werden 
als mit all den finanziellen Sorgen 
und Problemen, die die Kirche 
selbst angesichts knapper werden-
der Finanzlage hat. Sie könnte dich-
ter und direkter bei den Menschen 
sein, als das eine wie eine Behör-
de organisierte Kirche mit einem 
Kirchensteuersystem kann.
Gewiss, auch dieses System hat 
seine Vorteile. Es sichert Angebote 
in Gesellschaft, Bildung und Dia-
konie, die die Kirchen sonst nie so 
verlässlich übernehmen könnten. 
Und die Kirche behält ihre Unab-
hängigkeit in der Verkündigung. 

Ein Pastor dieser Kirche darf frei 
predigen, ohne sich von seinen 
Geldgebern vorschreiben zu lassen, 
was er sagen darf. 
Das ist ein hohes Gut.
So wünsche ich mir eine Kirche, 
die im gegenwärtigen Wirtschafts-
system finanziell unabhängig han-
deln kann und gleichzeitig ihre 
Heilserwartung nicht an die nächs-
te Kirchensteuerschätzung hängt, 
sondern weiß: die Kirche wird es 
geben - auch wenn es dieses Wirt-
schaftssystem einmal nicht mehr 
geben wird. Sie wird anders ausse-
hen, aber sie wird Bestand haben, 
weil unsere Botschaft eine andere 
ist als die der wirtschaftlichen Ent-
wicklung. 
Gottes Wort hat immer Konjunktur.

A U F  E I N  W O R T
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Der nächste Gemeindebrief erscheint am 19. Februar 2015. 
Redaktionsschluss ist am 8. Januar 2015.

I M P R E S S U M
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R Ü C K B L I C K

In diesem Jahr fand zum ersten 
Mal ein Herbstmarkt anstelle des 
traditionellen Adventbasars statt. 
Am Erntedankfest-Wochenende 
kamen viele Besucher und schau-
ten sich das bunte Angebot an. 
Das herrliche Wetter lud dazu ein, 
draußen zu sitzen und miteinan-
der ins Gespräch zu kommen. Alle 
Beteiligten können zufrieden und 
voller Dankbarkeit auf diesen ers-
ten Herbstmarkt zurückblicken. 
Es wurde ein Gesamtergebnis von 
insgesamt 6.942,40 Euro erzielt, 
wovon 90%  der Orgel und 10% 
der Arche in Hamburg-Jenfeld zugute kommen.
Das Organisationsteam dankt allen helfenden Händen. Ebenso sei allen Besuchern gedankt, die trotz des vorher 
durch den Feiertag am Freitag als ungünstig empfundenen Termins zu einem gelungenen Herbstmarkt beitrugen.  
												                      Alke Kelling

Wir danken allen Spendern für die Tombola-Preise
Unser Dank gilt insbesondere allen Privatpersonen und den Firmen:
ADDA-Eis, AEZ-Apotheke, Aktiv-Kreativ-Markt, Apotheke am Frahmredder, Baustoff Wecker, Bergstedter Markt Apotheke, 
Blumenhaus am Bergstedter Markt, Blumen Frey, Blumenhaus Quante, Cafe Reinhardt, Café Siemers‘scher Hof, Chocolaterie 
am Waldweg, Die Haarstube M. Böhmer, Edeka aktiv Markt Jessen, Elektro Melle & Sohn, Fenster- und Büroreinigung Laser, 
Fernseh Bollmeyer, Gasthaus Offen, Gärtnerei Augustin, Gärtnerhof am Stüffel, Getränke Kraatz GmbH, Haspa Stüffeleck, 
Hofladen am Stüffel, Kaufhaus Hillmer, Kunsthandlung Alstertal, KWP Sasel, Landhaus Ohlstedt, Lars Böhm ….schöne 
Haare, Lemsahler Fischmarkt, Marissal – Bücherei am Rathaus, Reformhaus Wilkens, Restaurant Alte Mühle, Restaurant La 
Rucola, Salon Winkler sowie allen, die hier nicht genannt sind, aber trotzdem gespendet haben.
Das Tombola-Team der Kirchengemeinde Bergstedt sagt Vielen Dank!

BERGSTEDTER

HERBSTMARKT

Herbstliche Dekorationen und eine Ahnung von Weihnachten.



Der Eintritt ist frei -  
eine kleine Spende zur Deckung  
der Kosten wird gern und dankend  
angenommen.

16.01. 2015
18.30 Uhr
Gemeindehaus
Chorraum

L I C H TS P I E L  I M  K I R C H S P I E L

Öffentliche Auftritte und Radioansprachen lassen 
sich fortan noch weniger umgehen als zuvor, und 
nicht zuletzt der drohende Krieg erhöht den Druck 
auf den schüchternen Regenten. Die Zusammenar-
beit und wachsende Freundschaft mit Logue hilft 
Bertie dabei erheblich. Doch kurz vor der offiziellen 
Krönung stellt eine unerwartete Enthüllung das ge-
genseitige Vertrauen und damit auch Berties Kampf 
gegen das Stottern auf die Probe.
(Quelle: Wiki, movieworlds.com)

D I E  R E D E  D E S  KÖ N I G S
Im Januar zeigen wir eine britische Filmbiographie aus 
dem Jahre 2010. In diesem bewegenden und pointier-
ten Drama spielt Colin Firth neben Helena Bonham 
Carter als seine Ehefrau Elizabeth den britischen Kö-
nig Georg VI. Der Film gewann bei der Oscarverlei-
hung 2011 vier Auszeichnungen in den Kategorien 
bester Film, bester Hauptdarsteller, beste Regie und 
bestes Originaldrehbuch.    
Zum Inhalt:
Als Sohn des britischen Königs George V. gehört es zu 
Berties Pflichten, öffentlich zu sprechen. Für den zu-
rückhaltend-besonnenen Mann eine Qual, denn seit 
seiner Jugend leidet er an einem schweren Stottern. 
Kein Arzt und kein Psychologe kann ihm helfen, wes-
halb sich Berties liebevoll sorgende Ehefrau Elizabeth 
an den exzentrischen Sprachtherapeuten Lionel Lo-
gue wendet. Mit seinem forschen Auftreten und den 
unkonventionellen Behandlungsmethoden stößt er 
seinen adligen Patienten zunächst vor den Kopf. Bald 
aber zeigen sich erste Erfolge. Nach dem Tod seines 
Vaters und der Abdankung seines Bruders Edward 
VIII. wegen dessen Liebe zur geschiedenen Bürgerli-
chen Wallis Simpson wird Bertie unter dem Namen 
George VI. 1936 unerwartet zu Englands neuem König. 

13
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Anmeldung zum 
Konfirmandenunterricht

Konfirmandenunterricht ist die 
Vorbereitung junger Menschen auf 
die Konfirmation, die eigenverant-
wortliche Bestätigung der Taufe. 
Jugendliche sollen erfahren, wozu 
sie sich bekennen, wenn sie die 
Konfirmationsfrage mit ihrem ei-
genen „Ja, mit Gottes Hilfe“ beant-
worten. Jugendliche, die noch nicht 
getauft sind, empfangen die Taufe 
im Laufe der Konfirmandenzeit.
In unserer Region – bestehend aus 
den Kirchengemeinden Bergstedt, 
Hoisbüttel und Volksdorf (Kirchen 
St. Gabriel und Rockenhof) – wer-
den vier unterschiedliche Modelle 
des Konfirmandenunterrichts an-
geboten. Der Konfirmandenunter-
richt beinhaltet bei uns wie in allen 
Gemeinden der Nordkirche min-
destens sechzig Unterrichtsstunden 
und dauert zwischen einem und 
zwei Jahren. Zu allen Modellen des 
Konfirmandenunterrichts in unse-
rer Region gehören mindestens 12 
Gottesdienstbesuche und die Teil-
nahme an bzw. die Mitarbeit bei 
10 Veranstaltungen der Gemeinde- 
bzw. Jugendarbeit. Folgende Mo-
delle bieten wir an:

1. Das jährlich stattfindende Konfi-  
Camp mit folgenden Bestandteilen: 
Beginn jährlich im Mai, Ende im 

Mai des darauf folgenden Jah-
res, zwei Unterrichtstage vor dem 
Camp, elf Camp-Tage in einem 
Zeltdorf (2015 vom 30. Juli bis 9. 
August), vier Unterrichtstage nach 
dem Camp, sozialdiakonische Pro-
jektbesuche und ein Vorstellungs-
gottesdienst. Der KonfiCamp- 
Unterricht wechselt zwischen den 
Standorten Bergstedt, Volksdorf/
Rockenhof und Jugendkirche Mei-
endorf. In der Regel nehmen am 
KonfiCamp zwischen 100 und 120 
Konfis teil. Rund 40 ehrenamtliche 
Teamerinnen und Teamer arbeiten 
hier mit. Von hauptamtlicher Seite 
verantworten das KonfiCamp die 
Pastorin Gabriele Frietzsche und 
der Pastor Jasper Burmester sowie 
die Gemeindepädagogin Marion 
Komm und eine weitere Fachkraft.

2. Der Unterricht am Sonntag 
mit folgenden Bestandteilen: Be-
ginn jährlich im Mai, Ende im 
Mai des darauf folgenden Jah-
res, über ein Jahr an vierzehn bis 
fünfzehn Sonntagen beginnend 
mit dem 11-Uhr-Gottesdienst in 
St. Gabriel. Außerdem gehören 
ein Vorstellungsgottesdienst und 
eine Wochenendfreizeit dazu. In 

diesem Modell können maximal 
50 Konfis teilnehmen. Es wird von 
Pastorin Cornelia Gentzsch ver-
antwortet, die von einem Ehren-
amtlichen-Team unterstützt wer-
den. Gelegentlich werden auch die 
Jugendmitarbeitenden mit dabei 
sein.

3. Vierstündiger Unterricht am 
Freitagnachmittag (16 bis 20 Uhr) 
mit Pastor Richard Tockhorn und 
einzelnen Eltern im Gemeinde-
haus Bergstedt über ein Jahr etwa 
einmal im Monat. Dazu kommen 
zwei Wochenendfreizeiten und 
ein Vorstellungsgottesdienst so-
wie der Taufgottesdienst für noch 
nicht getaufte Kinder in der Os-
ternacht. Bei diesem „Dialog-Mo-
dell“ sind die Eltern gebeten, als 
Teamer in der Kleingruppenarbeit 
mitzuwirken. Jedes Elternhaus 
sollte mindestens an einem Freitag 
oder bei einer Freizeit teilnehmen. 
Dies wird in einem gemeinsamen 
Treffen vorbereitet. So können die 
Eltern sich selbst mit den Inhal-
ten des Konfirmandenunterrichts 
neu beschäftigen, und es kommt 
zu einem interessanten Dialog  
zwischen Jugendlichen und Er-



wachsenen. Beginn jährlich im Mai 
und Ende im Mai des darauffolgen-
den Jahres. Es können maximal 40  
Jugendliche teilnehmen.

4. Der klassische wöchentliche 
Unterricht: Beginn jährlich im 
September, Ende im Mai des über-
nächsten Jahres. Nächster Kursbe-
ginn ist im September 2015. Einmal 
die Woche (natürlich nicht in den 
Schulferien) treffen sich die Konfis 
für eine Stunde i.d.R. am Mittwoch 
in der Kirchengemeinde Hoisbüt-
tel. Außerdem gibt es ein bis zwei 
Wochenendfahrten und einen Vor-
stellungsgottesdienst an einem 
Sonntag. Verantwortlich ist Pastor 
Ralf Weisswange, auch er wird von 
einem ehrenamtlichen Team un-
terstützt. Hier können maximal 40 
Konfis teilnehmen.
Jugendliche, die bis zu den Som-
merferien 2016 vierzehn Jahre alt 
werden, können sich vom 20. bis 
22. Januar 2015 jeweils in der Zeit 
von 16 bis 19 Uhr im Gemeinde-
büro Bergstedt und in den Gemein-
dehäusern Hoisbüttel und Volks-
dorf-Rockenhof für die einjährigen 
Modelle (KonfiCamp-, Sonntag- 
und Freitagunterricht) anmelden. 
Für den zweijährigen wöchentli-
chen Unterricht erfolgt die Anmel-
dung in der Woche nach Pfingsten 
2015 in Hoisbüttel.
Die Anmeldung erfolgt für alle 

Modelle zunächst im Internet - 
http://www.kirche-in-volksdorf.
de/html/konfirmandenunterricht.
html zur Datenerfassung - und 
zusätzlich durch persönliches Er-
scheinen (Termin und Ort siehe 
oben). Fragen zum Verfahren rich-
ten Sie bitte an die Gemeindepasto-
rinnen und -pastoren.
Im Internet ist ein Formular auszu-
füllen, auszudrucken und zugleich 
an die Gemeinde zu senden, so 
dass wir alle nötigen Daten bekom-
men und auch - durch Mitbringen 
des ausgedruckten Formulars und 
der erforderlichen Unterlagen (Ge-
burtsurkunde und ggf. Taufschein) 
bei der persönlichen Anmeldung 
- überprüfen können. Auch kön-
nen Fragen nach dem geeigneten 
Modell besser im direkten Kontakt 
geklärt werden.

Achtung: 
Besonders für das KonfiCamp kön-
nen wir zukünftig keine Nachmel-
dungen nach dem 28. Februar 2015 
mehr berücksichtigen, weil unsere 
Planungen für das Camp eine si-
chere Basis benötigen. In der Ver-
gangenheit haben wir das freizü-
giger gehandhabt, es hat sich aber 
herausgestellt, dass wir ab Februar 
belastbare Zahlen brauchen, um 
das Camp in guter Weise durchfüh-
ren zu können.

KO N F I R M AT I O N
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                                               Senioren & Pflegeheim
                                               Margarethenhof
                                               Wohldorfer Damm 156
                                               22395 Hamburg - Bergstedt
                                               Tel.: 040 - 604 87 42
                                               Fax: 040 - 604 02 40
                                               Mail: info@margarethenhof-hamburg.de
In unserem gemütlichen Haus mit großer Garten-Wintergartenanlage
finden Sie in gepflegter Umgebung ein neues Zuhause.
• individuelle Pflege fu ̈r alle Pflegestufen
• Einzel- & Doppelzimmer mit Bad
• eigene Möblierung möglich
• Aufnahme von Urlaubsgästen und Kurzzeitpflege
• Pflegekassen-, beihilfe- und sozialhilfeberechtigt
• umfangreiche Dementenbetreuung

www.margarethenhof-hamburg.de

Der erfahrene Pflegedienst in Ihrer Nähe!
Inh:  �
Frau Cornelia Dziambor &
Frau Susanne Radtke GbR

Bürozeiten: 
Mo-Fr: 9.00-15.00 Uhr  
und nach Vereinbarung!

Wohldorfer Damm 12, 22395 Hamburg ( 040 6 05 53 99

Bergstedter Chaussee 119
22395 Hamburg

Telefon: 040-604 91 80
Fax: 040-604 91 06

www.wendts-klempnerei.de
info@wendts-klempnerei.de

Hermann Wendt´s
Klempnerei und Installation e. K.
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Rollstühle oder Kinderwagen 
belegt werden.
In den Gottesdienste um 18 Uhr 
sowie um 22 Uhr und 23.30 Uhr 
sind in der Vergangenheit et-
was weniger Menschen gekom-
men, so dass sie dann nicht mit 
einer so langen Wartezeit rech-
nen müssen und in der Regel 
einen Platz bekommen.
Bitte haben Sie Verständnis da-
für, dass es nicht möglich ist, 
Plätze für erst später kommen-
de Gottesdienstbesucher zu be-
setzen.
Wir wünschen Ihnen ein geseg-
netes und besinnliches Weih-
nachtsfest.

Richard Tockhorn

DA M I T  A L L E  R A U M  I N  D E R  H E R B E RG E  F I N D E N

Am Heiligabend wird unsere 
Kirche in sechs Gottesdiensten 
von 14.00 Uhr bis 23.30 Uhr wie-
der bis auf den letzten Platz ge-
füllt sein. Im vergangenen Jahr 
habe ich es gewagt, im Gemein-
debrief eine „Warnung“ auszu-
sprechen vor einigen besonders 
überfüllten Gottesdiensten. 
Der Erfolg stellte sich ein. 
Zum ersten Mal seit Jahren 
(wenn nicht sogar Jahrzehn-
ten) mussten wir in keinem der 
sechs Gottesdienste Menschen 
wieder nach Hause schicken, 
sondern alles verteilte sich sehr 
gut gleichmäßig auf die Gottes-
dienste. Es war immer noch sehr 
voll, aber alle fanden „Raum in 
der Herberge“.

Auch in diesem Jahr freuen 
wir uns über alle Menschen, 
die den Weg in unsere schöne 
Kirche finden. Besonders bei 
den Gottesdiensten um 14 Uhr, 
15 Uhr und 16.30 Uhr müssen 
Sie damit rechnen, eine lange 
Wartezeit vor der Kirchentür zu 
haben und, wenn der Andrang 
wieder besonders groß ist, auch 
u.U. nicht mehr in die Kirche 
hinein zu kommen. Haben Sie 
bitte Verständnis dafür, dass 
wir die Kirche aus Sicherheits-
gründen bei Erreichen einer be-
stimmten Personenzahl schlie-
ßen müssen. Auch sind wir 
gehalten, die Fluchtwege un-
bedingt freizuhalten und dafür 
zu sorgen, dass sie nicht durch 



G OTT E S D I E N ST E

D E Z E M B E R  2 014 

Sonntag	 07.12. 2014	 10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl (Saft)
2. Advent			   Pastor Tockhorn

Sonntag	 14.12. 2014	 10.00 Uhr	 Gottesdienst 
3. Advent			   Pastor Tockhorn

Sonntag	 21.12. 2014	 10.00 Uhr	 Familiengottesdienst mit der Kinderkantorei Bergstedt
4. Advent			   Voraufführung des Bergstedter Weihnachtssingspiels
			   Pastor Tockhorn

Mittwoch	 24.12. 2014	 14.00 Uhr	 Familiengottesdienst mit Weihnachtssingspiel  
Heiliger Abend			   des Spatzenchores
			   Pastor Tockhorn
			 
		  15.00 Uhr	 Familiengottesdienst mit Weihnachtssingspiel
			   der Kinderkantorei Bergstedt
			   Pastor Tockhorn

		  16.30 Uhr	 Christvesper mit Pastor Dr. Butt
			 
		  18.00 Uhr	 Christvesper mit Propst i.R. Lehmann
			 
		  22.00 Uhr	 Gospel Christmas mit der „Gospel Connection“
			   Pastor Tockhorn
			 
		  23.30 Uhr	 Feier der Heiligen Christnacht
			   Weihnachtliche Chormusik mit der Kantorei
			   Pastor Tockhorn
			 
Donnerstag	 25.12. 2014	 10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl (Wein)
1. Weihnachtstag			   Weihnachtliche Musik mit Flöte und Gesang
			   Pastor Brinkmann

Freitag	 26.12. 2014	 10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Weihnachtslieder-Wunschsingen 	
2. Weihnachtstag			   Pastor Tockhorn

18



G OTT E S D I E N ST E

Sonntag	 28.12. 2014	 10.00 Uhr	 Gottesdienst
1. Sonntag nach dem Christfest		  Pastor i.R. Denker	

Mittwoch	 31.12. 2014	 18.00 Uhr	 Altjahresabendgottesdienst
			   Pastor Tockhorn

J A N U A R  2 015

Sonntag	 04.01. 2015	 10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl (Saft)  
2. Sonntag nach dem Christfest		  Pastor Tockhorn

Sonntag	 11.01. 2015	 10.00 Uhr	 Gottesdienst, anschließend Neujahrsempfang 
1. Sonntag nach Epiphanias			  Pastor Tockhorn
	
Sonntag	 18.01. 2015	 10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl (Wein)		
2. Sonntag nach Epiphanias			  N.N.

Sonntag	 25.01. 2015	 10.00 Uhr	 Gottesdienst 
Letzter Sonntag nach Epiphanias		  N.N.

F E B R U A R  2 015

Sonntag	 01.02. 2015	 10.00 Uhr	 Kantatengottesdienst mit Abendmahl (Saft)
Septuagesimä	 		  Pastor Tockhorn

Sonntag	 08.02. 2015	 10.00 Uhr	 Gloria-Messe mit der Kinderkantorei Bergstedt
Sexagesimä			   Pastor Tockhorn

Sonntag	 15.02. 2015	 10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl (Wein)
Estomihi			   Pastor Burmester

Sonntag	 22.02. 2015	 10.00 Uhr	 Konfirmanden-Vorstellungsgottesdienst 		
			   Pastor Tockhorn

- Änderungen vorbehalten -
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Hilfen für Wohnungslose als konkrete Diakonie im Kirchenkreis-Ham-
burg-Ost. Hier leben 70 wohnungslose Männer auf Zeit. Ziel ist es, mit 
Hilfe sozialpädagogischer und hauswirtschaftlicher Hilfe die persönliche 
Lebenslage so zu stabilisieren, dass ein künftiges Leben in der eigenen 
Wohnung gut gelingen kann. 
Eine Möglichkeit der Unterstützung: Wir mieten eine Wohnung und unter-
vermieten sie für rund ein Jahr an einen unserer Bewohner. Dann entschei-
det der Vermieter, ob der bisherige Untermieter die Wohnung übernimmt. 
Wir brauchen Ihr Interesse an einer Zusammenarbeit, denn ohne das ist 
der Einzug in die eigene Wohnung für die Bewohner kaum zu schaffen. 
Wir suchen kleine Wohnungen bis ca. 50 m², deren Netto-Kalt-Miete 350,- 
Euro nicht übersteigt.
Die öffentliche Hand fördert in vielen Fällen die Vermietung an unsere Be-
wohner. Wir informieren Sie gern über den sog. „Ankauf von Belegungs-
bindungen“. 
Ansprechpartnerin: Katharina Thieme im Bodelschwingh-Haus 
Humboldtstraße 65, 22083 Hamburg, Tel. 040 227 217 21 
Email: info@bodelschwingh-haus-hamburg.de
www.bodelschwingh-haus-hamburg.de
          

G OTT E S D I E N ST E 
Senator-Neumann-Heim · Willy-Becker-Saal
Heinrich-von-Ohlendorff-Str. 20
 
Gottesdienst am Sonntag verpasst? Kein Problem! An jedem 1. Mittwoch im Monat feiert die Region  
Bergstedt, Volksdorf und Hoisbüttel einen Gottesdienst um 15.30 Uhr im Senator-Neumann-Heim.  
Wir feiern diese Gottesdienste in Zusammenarbeit mit Schwester Gudrun Steiß deutlich als ökumenische 
Gottesdienste und freuen uns über die Zusammenarbeit der Teams evangelischer und katholischer  
Christinnen und Christen!

G OTT E S D I E N ST E
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VA L E N T I N S  - 
G OTT E S D I E N ST 

Sonntag, den 16. Februar 2015 
18.00 Uhr - Kirche am Rockenhof 

„Liebe ist der Triumph der Phantasie 
über die Intelligenz“
(Henry Louis Mencken)

Zum 6. Mal  laden wir zu diesem  
etwas anderen Gottesdienst  
anlässlich des Valentinstages für 
Verliebte, Liebende und an die  
Liebe Glaubende ein.
Lassen Sie sich überraschen.
Beginnend mit einem Glas  
Prosecco erwartet Sie ein bunter 
Mix an Liedern, Poesie und  bib-
lischen und literarischen Texten 
zum wohl wichtigsten Thema  - 
der Liebe.
Pastorin Gabriele Frietzsche und Team



D I A KO N I E

B E R AT E R I N I T I AT I V E  WO H N R A U M A N PA S S U N G 
Seit sechs Monaten im Einsatz

„Ich fühle mich beim Treppensteigen so unsicher. Kön-
nen Sie nicht mal kommen und gucken, ob ich da etwas 
ändern kann?“ „Das Duschen fällt mir immer schwerer. 
Gibt es da nicht die Möglichkeit, einen Griff anzubrin-
gen?“ Solche und ähnliche Fragen erreichen die Bera-
terinitiative Wohnraumanpassung regelmäßig, seit sie 
ihre Arbeit im April diesen Jahres aufgenommen hat. 
Und dort sind sie auch an der richtigen Adresse. Denn 
sechs ehrenamtlich tätige Frauen und Männer haben 
sich im Aufgabenbereich der Wohnraumanpassung 
schulen lassen. Sie unterstützen nun Menschen dabei, 
möglichst lange in der eigenen Wohnung oder dem 
Haus zu bleiben. Das beginnt bei der Eingangssituation 
– dort müssen oft schon die ersten Stufen überwunden 
werden – und reicht über die Küche und das Bad bis 
zur Terrasse oder den Balkon. 
„Ich selbst möchte auch so lange wie möglich in meiner 
Wohnung leben. Deshalb macht es mir Freude, ältere 
Menschen jetzt dabei zu unterstützen, ihre Wohnung so 

Vorankündigung

 B Ü R G E R K A N Z E L 
mit Karin Scheewe 
vom Demeter-Gärtnerhof am Stüffel 
22.3. 2015 · 18 Uhr · Kirchengemeinde Hoisbüttel 
An der Lottbek 22-26 
Mehr dazu im nächsten Gemeindebrief
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anzupassen, dass das für sie ebenfalls möglich ist. Oft 
sind dafür nur kleine Veränderungen nötig; und vieles 
lässt sich auch in kleinen Schritten umsetzen“, sagt eine 
der Beraterinnen. Für alle ist diese Arbeit eine Bereiche-
rung: Die Gruppe der Beraterinnen und Berater ist mit 
Fachwissen und Elan bei der Sache und die Menschen, 
die sich an sie wenden, bekommen Unterstützung – 
von der Beratung über die Entscheidungsfindung bis 
zur Umsetzung.
Zu erreichen ist die Beraterinitiative Wohnrauman-
passung während der ganzen Woche telefonisch unter 
0176-82 71 99 02. Kosten für die Beratung entstehen 
nicht. Wir freuen uns darauf, Ihnen oder Ihren Ange-
hörigen mit Rat und Tat zur Seite zu stehen bei allen 
Fragen rund um die Wohnraumanpassung!
Ihr Team der BIWA 
(BeraterInitiativeWohnraumAnpassung).

			        Pastorin Kirstin Möller-Barbek
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Sport - Reiten - Golf

Volksdorfer Damm 253 · 22359 Hamburg
Telefon: 0 40 / 35 70 68 10 

Wintersportartikel eingetroffen...

info@musikschule-bergstedt.de      •     www.musikschule-bergstedt.de

Beate-Christi na Falt
Diplom-Psychologin und Heilprakti kerin

Beratung und Coaching in berufl ichen und privaten Krisen

Hamburg-Bergstedt

Kontakt: 01 71/1 74 06 90 mobil,    
Telefon: 64 86 26 15 (AB)      
beate.falt@t-online.de
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Liebe Gemeinde,
die Kampagne, mit der auch unsere 
Evangelische Kindertagesstätte über 
ihre Arbeit informiert, geht weiter. 
Das aktuelle Thema trägt den Titel 
„Wunderbare Meisterwerke“. Gottes 
Schöpfung zu erfahren, sie draußen 
in der Natur im Wortsinne „zu be-
greifen“ und darum achten und lie-
ben zu lernen: Auch darum geht es ja 
in unserem Kindergarten, dessen Ar-
beit unter dem Leitmotiv „Mit Gott 
groß werden“ steht und in dem unser 
Glaube und die dazu gehörenden Ri-
tuale Tag für Tag gelebt werden. Die 
Entwicklung von der kleinen Raupe 
zum schönen Schmetterling können 
wir ja auch als Symbol für die Ent-
wicklung unserer Kinder verstehen. 
Alles, was sie einmal in ihrem Leben 
brauchen, um erwachsen zu werden, 
hat Gott ihnen bereits mit in die Wie-
ge gelegt.
Die Erzieherinnen in unserem Kin-
dergarten begleiten die uns anver-
trauten Kinder in den ersten Jahren 
ihres Weges. Sie erleben in ihrer Ar-
beit Tag für Tag, wie die Kinder die 
Welt um sich herum und damit auch 
die Menschen um sich herum ken-
nen- und begreifen lernen. Sie zei-
gen ihnen, was es heißt, frei zu sein 
– und sie zeigen ihnen auch, dass 
es Grenzen der Freiheit gibt, die sie 
achten müssen. Zum Beispiel wenn 
es darum geht, einer kleinen Raupe,  

K I N D E R G A R T E N

 
einem Schmetterling oder allen ande-
ren Wesen in Gottes Natur kein Leid 
zuzufügen.
Frau Bolzendahl, die Leiterin unseres 
Kindergartens, erklärt dazu aus der 
Praxis: „Wunderbare Meisterwerke 
– wer sich in der Natur umschaut, 
kommt aus dem Staunen nicht heraus 
und findet genug Gründe, die Meis-
terwerke, die Gott geschaffen hat, zu 
bewundern. Und dabei ist vieles gar 
nicht auf den ersten Blick erkennbar 
und offensichtlich. Die kleine grüne, 
eher unscheinbare Raupe lässt noch 
nicht erkennen, was einmal aus ihr 
werden wird: ein leuchtend gelber 
Zitronenfalter, ein farbenprächtiger 
Schmetterling also. Nicht alles ist im-
mer gleich und nicht alles ist immer 
gleich ersichtlich. Von dieser Vielfalt 
lebt unsere Schöpfung – und wir sind 
ein Teil davon.
Diese Vielfalt entdecken wir jeden 
Tag gemeinsam mit den Kindern, 
wenn diese ihre Welt erkunden. Und 
wir entdecken sie in den Kindern 
selbst. Wir zeigen ihnen, dass sie frei 
sind, wir lehren sie, die Natur zu 
begreifen und in dieser Freiheit die 
Verantwortung zu entdecken, die 
Schöpfung zu achten, sie zu bewah-
ren – vor allem aber mit großer Freu-
de in ihr zu leben als eines von Gottes 
wunderbaren Meisterwerken.“
		  Das Kindergarten-Team

Liebe Eltern, 

Wir haben zum August 2015 
noch Plätze frei
Anmeldung: 
1. Montag im Monat von  
10 bis 11.30 Uhr oder  
nach telefonischer Absprache
Telefon: 040/6 04 67 37 
eMail: bergstedt@eva-kita.de 
Wir freuen uns auf Sie und 
Ihre Kinder! 
	            Das Kindergarten-Team



K I N D E R  U N D  J U G E N D

KO N F I C A M P  2 014

K I N D E R -
B I B E LTAG
Sonnabend, 24. Januar 2015
10 bis 13 Uhr
für Kinder von 5 bis 12 Jahren

Wir beginnen mit einer Andacht 
in der Kirche. Eine biblische Ge-
schichte steht im Mittelpunkt, die 
wir anschließend im Gemeinde-
haus vertiefen mit Liedern, Spie-
len und Basteln. Auch ein Früh-
stück wird angeboten. 
Um 13 Uhr klingt der Tag mit  
einem Abschluss-Segen in der 
Kirche aus.

N E U E S  P R OJ E K T  I N  D E R  
J U G E N DA R B E I T

KonfiCamp-Nachtreffen 
am 6. Dezember 2014

Direkt nach dem Camp hat es  
leider nicht geklappt, dafür wird 
es nun nachgeholt: ein Nachtreffen 
des KonfiCamps 2014.
Mit vielen Fotos, Geschichten,  
Videos wollen wir uns an die Tage 
auf Föhr erinnern und evtl. kommt 
noch ein Ehrengast vorbei. 
Wir sind gespannt!

+ +Taize Andachten

3. 12. 2014 

7. 1. 2015

4. 2. 2015

immer um 19 Uhr

Tageslichtkapelle  

St. Gabriel

Sorenremen 16

22359 Hamburg

Ort: KuhBar St. Gabriel, 
Sorenremen 16
Zeit: 6.12. 2014 • 16 bis 18.30 Uhr
Anschließend findet in der Jugend-
kirche HH-Ost die Nikolaus-/
Aftercamp-Party mit Live-Bands 
statt.
Shuttle-Service ist möglich!

Seit 1. September 2014 arbeitet  
Vincent Granowski als „halber“ 
FSJ’ler in der regionalen Jugend- 
und Konfirmandenarbeit mit. Mit 
seiner Unterstützung wird eine 
neue kreative Gruppe entstehen 
können, die sich im Jugendraum 
treffen wird. 

‚
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JIMs Bar  
Dieses Projekt bildet Jugendliche 
zu Barkeepern und Cocktailmi-
xerinnen aus. JIM steht dabei für 
„Jugendschutz Im Mittelpunkt“. 
Es werden ausnahmslos alkohol- 
freie Cocktails gemixt. Vom Car 
Driver über den Virgin Colada bis 
zum Ipanema sind die gängigs-
ten Cocktails im Programm. Die 
Jugendlichen lernen, frische Zu-
taten zu verarbeiten, auf Hygiene 
zu achten und natürlich, wie ein 
Cocktail den besten Geschmack 
bekommt. In der Jugendkirche 
gibt es nun ein Jims Bar Team, das 
im Juni ausgebildet wurde und 
sein Können gleich beim Public 
Viewing, der Nacht der Kirchen in 
der Juki und beim Heaven-Festi-
val in Eutin beweisen konnte.  
Am 20. Juni 2015 werden in der 
Jugendkirche weitere Jugendliche 
zu JIMs Barkeepern ausgebildet.  

Youtube-Channel 
Die Jugendkirche hat einen  
eigenen Youtube-Channel. Unter  
„Jugendkirche Hamburg-Ost“ fin-
det ihr Lustiges und Ernsthaftes 
aus dem Alltag. Der nächste Film, 
der online geht, ist eine Auftrags-
produktion für den theologischen 
Tag des Pastoralkollegs in Ratze-
burg zum Thema „Die zukünftige 
Kirche suchen wir“. 

J U G E N D K I R C H E

Modellprojekt Jugendkirche & Konficamp
Meiendorfer Straße 47
22145 Hamburg
Pastor Dino Steinbrink
Telefon: 32 03 29 60
Mobil: 01 76 - 19 51 98 43
d.steinbrink@jugendkirche-hamburg-ost.de

Diakon Oliver Wildner
Telefon: 32 03 29 61 
Mobil: 01 76 - 19 51 98 44 
o.wildner@jugendkirche-hamburg-ost.de

Termine

6.12. 2014 · 19 Uhr 
SpiritualSoundSession

24.12. 2014 · 23 Uhr 
Gottesdienst zur Christnacht 
(Vorbereitungstreffen am Dienstag 
um 19 Uhr)

17.1. 2015 · 11 bis 18 Uhr 
Workshop Bild- und Filmbearbei-
tung 

24.1. 2015 · 17 Uhr 
Einsegnungsgottesdienst KTA

Taizé-Andachten

Donnerstags um 19 Uhr in der  
Tradition der Kommunität in Taizé. 

Wir beten mit Gesängen, Kerzen, 
Stille…

4. und 18. Dezember 
8. und 22. Januar
19. Februar

Gesucht!
Wir suchen zurzeit eine Wasch-

maschine und einen Kühlschrank. 

Außerdem freuen wir uns stets 

über Sitzsäcke aller Art.
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JIMs Bar Team im Einsatz: 
Hendrik Behrendsen (links) 
und Christopher Carlsen
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BERGSTEDTER ORGELWEIN
Cuvée Cecilia
Benannt nach Santa Cecilia,  
der Schutzpatronin der Kirchenmusik.

Der weiße Orgelwein passt hervorragend 
zu Vorspeisen, leichten Gerichten, 
zu Spargel und Fischvariationen.

Der Rotwein ist mit seinem Geschmack 
nach Waldbeeren und einem leichten 
Vanilleton ein Wein für jede Gelegenheit.

Der Reinerlös aus dem Verkauf 
einer jeden Flasche Wein  
kommt direkt der Vollendung 
der neuen Orgel zugute. 

Erhältlich für 8,50 Euro im Kirchenbüro,  
bei Hillmer, Edeka Jessen und Getränke Kraaz.

A N Z E I G E N

Therapeutische Praxis

Ponke Callsen
Heilpraktikerin für Psychotherapie 

und Pädagogin

Hilfe zur Vorbeugung und Therapie von Burnout

• Autogenes Training 

• Progressive Muskelentspannung

• Stressbewältigung 

• Hypnose

Kontakt: 
Telefon  040/604 6165 (AB) • Mobil:  01578 7540983 • E-Mail: pmcallsen@yahoo.de
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Drei Chöre, fünf Solisten, eine Or-
ganistin und dazu ein Vier-Gänge- 
Buffet. All dies mündete in einem 
musikalisch-kulinarischen Ohren- 
und Gaumenschmaus. Mehr als 
fünf Stunden lang gab es diesen  
am 1. November 2014 in der Berg- 
stedter Kirche zu erleben. Das 
Konzept hierfür so simpel wie be-
stechend: Fünf musikalische Gän-
ge - jeder für sich programmatisch 
eigenständig, aber zusammen als 
ein großes Ganzes zu verstehen, 
jeweils unterbrochen durch vier 
kulinarische Gänge - vom erfri-
schenden Aperitif über köstliche 
Vor- und Hauptspeisen bis zum 
leckeren Dessert. Genau dies bot 
den Besucherinnen und Besuchern 
denn auch die Möglichkeit, so viel 
Orgelnacht mitzuerleben wie von 
ihnen jeweils gewünscht - einigen 
von ihnen war, weil sie sich ja zwi-
schendurch stärken konnten, auch 
das Fünf-Stunden-Komplett-Paket 
nicht zu viel!
Das zeitlich stringent durchgetak-
tete Programm bot ein spannendes 
Wechselspiel zwischen sehr un-
terschiedlichen Musikrichtungen, 
was der Orgelnacht einen zusätz-
lichen Reiz verlieh. Auf Musik für 
Trompete und Orgel, mit Pastor 
Tockhorn an der Trompete und  

unserer Kantorin Corinna Pods 
an der Orgel, folgten Lieder aus 
Renaissance und Romantik mit 
Heide-Rose Bauer (Mezzosopran) 
und der Kantorei Bergstedt. Da-
nach war der Chor „Zwischentö-
ne“ der Stadtteilschule Bergstedt  
unter der Leitung von Hans Jür-
gen Mau mit einem weitgefächer-
ten musikalischen Repertoire aus 
Rock, Pop, Gospel und Traditio-
nal zu hören. „Gospel an More“ 
hatte dann die Gospel Connection 
Bergstedt im Angebot - das „More“ 
brachten Cornelia Schünemann am 
Saxophon und Andreas Gärtner am 
Klavier zu Gehör. Mit Musik und 

Wort (Tilman Pods - Oboe, Pastor 
Tockhorn - Lesung, Corinna Pods 
- Orgel) fand die Orgelnacht in ei-
ner trotz vorgerückter Stunde noch 
immer gut besuchten Kirche ihren 
festlich strahlenden Ausklang. Alle 
zur Orgelnacht eingeladenen Solis-
ten haben zugunsten der Orgel auf 
ein Honorar verzichtet. Dafür sei 
ihnen herzlich gedankt!
Zu danken ist auch allen Helfer- 
innen und Helfern, die der Orgel-
nacht durch ein liebevoll herbstlich 
gestaltetes Ambiente vor und in 
der Kirche einen sehr ansprechen-
den Rahmen gegeben haben. Die 
Feuerschalen, die Laternen, die 

B E R G ST E DT E R  O R G E L N AC H T

R Ü C K B L I C K
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Sonnabend, 29. 11. 2014, 17 Uhr
Kirche Bergstedt
Adventsmusik bei Kerzenschein
Kinderkantoreien 
Bergstedt und Volkdorf 
Kantorei Bergstedt 
Timo Rinke, Orgel 
Leitung: Corinna Pods, Timo Rinke
In der Pause werden Kekse, Punsch 
und Schmalzbrote angeboten. 
Der Eintritt ist frei, 
um eine Kollekte wird gebeten.

Freitag, 5.12. 2014, 20 Uhr
Konventsaal des Kirchenkreises
„White Christmas“
Internationale Weihnachtsmusik
Mechthild Weber, Sopran
The Volksdorf Christmas Singers
Christoph Semisch, Klavier
Eintritt frei, Kollekte für die 
Kirchenmusik erbeten

Sonnabend, 6.12. 2014, 18 Uhr
Kirche Bergstedt
Vokalmusik und Texte zum Advent
Annette König, Corinna Pods, 
Sopran
Gesine Lütjens, Imke Struck, Alt
Markus Bruker, Tenor
Lars Nysten, Clemens Kühn, Bass
Sigrid Müller, Lesung
Eintritt frei, Kollekte erbeten

Sonnabend, 13.12. 2014, 16 Uhr
Kirche am Rockenhof
Weihnachtsoratorium für Kinder
Pastor Jasper Burmester, Erzähler
Vokalsolisten
Kantorei am Rockenhof
Kirchenorchester Volksdorf und 
Gäste
Leitung: Timo Rinke
Eintritt: € 4,- bis € 15,- an der 
Abendkasse

Sonntag, 3. Advent, 14.12. 2014
Kirche am Rockenhof
Adventskonzert
Johann Sebastian Bach  
Weihnachtsoratorium
17 Uhr: 
Aufführung der Kantaten I-III
19.30 Uhr: 
Aufführung der Kantaten IV-VI
Mechthild Weber, Sopran
Heide-Rose Bauer, Alt
Mirko Ludwig, Tenor
Dávid Csizmár, Bass
Jugendkantorei Volksdorf
Kantorei am Rockenhof
Kirchenorchester Volksdorf 
Leitung: Timo Rinke
Eintritt: : € 15,- bis € 30,-
Karten sind erhältlich ab dem 
14. November in der 
Buchhandlung Ida von Behr 
und im Kirchenbüro der Kirchen-
gemeinde Volksdorf

K I R C H E N M U S I K

M U S I K  I N  B E R G ST E DT  U N D  VO L K S D O R F

Windlichter, der Kerzenschein - ein 
Leuchten vor und in der Kirche an 
einem für diese Jahreszeit unge-
wöhnlich milden Abend, der sich 
auch in einem ungezwungenen, 
geselligen Miteinander widerspie-
gelte.
Ein besonderer Dank gilt den Chö-
ren und dies nicht nur für ihre mu-
sikalischen, sondern auch für ihre 
kulinarischen Beiträge zur Orgel-
nacht. Die von ihnen mitgebrach-
ten Vor-, Hauptspeise- und Des-
sert-Variationen waren vorzüglich 
und fanden, wie auch der süffige 
„Orgelwein“, großen Anklang.
Und natürlich ein Dank an alle, die 
für das letzte Register der neuen 
Orgel gespendet haben. Nach Ab-
zug aller Kosten werden wohl 650 
Euro an den Freundeskreis über-
wiesen werden können.
Sicher wird die Bergstedter Orgel-
nacht 2014 für alle, die dabei wa-
ren, mit der Erinnerung an einen  
schönen, abwechslungsreichen 
Abend verbunden bleiben.

Anke Grot

Fortsetzung Orgelnacht
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Sonnabend, 20.12. 2014, 17 Uhr
Kirche St. Gabriel
Offenes Weihnachtssingen für 
Jung und Alt
Leitung: Gudrun Adachi

Sonntag, 4. Advent
21.12. 2014, 10 Uhr
Kirche Bergstedt
Voraufführung des Bergstedter 
Weihnachtssingspiels
Kinderkantorei Bergstedt
Cordula Freudenstein, Klavier
Richard Tockhorn, Lesung
Leitung: Corinna Pods

Mittwoch, Heiligabend  
24.12. 2014, 14 Uhr
Kirche Bergstedt
„Der Weihnachtsstern, der weiß 
den Weg“
Weihnachtssingspiel des  
Spatzenchores 
Cordula Freudenstein, Klavier
Richard Tockhorn, Lesung

Mittwoch, Heiligabend
24.12. 2014, 15 Uhr
Kirche Bergstedt
Bergstedter Weihnachtssingspiel
Kinderkantorei Bergstedt
Cordula Freudenstein, Klavier
Richard Tockhorn, Lesung
Leitung: Corinna Pods

Mittwoch, Heiligabend 
24.12. 2014, 22 Uhr
Kirche Bergstedt
Reinhard Pikora
Gospel Christmas
Gospel Connection Bergstedt
Leitung: Corinna Pods

Mittwoch, Heiligabend
24.12. 2014, 23.30 Uhr 
Kirche Bergstedt
Weihnachtliche Chormusik
Kantorei Bergstedt
Tilman Pods, Oboe
Leitung und Orgel: Corinna Pods

Donnerstag, 1. Weihnachtstag 
25.12. 2014, 10 Uhr
Kirche Bergstedt
Weihnachtliche Musik von  
Telemann und Bach
Ilse-Christine Otto, Sopran
Anja-Marie Böttger, Flöte
Corinna Pods, Orgel

Donnerstag, 1. Weihnachtstag 
25.12. 2014, 11 Uhr
Kirche am Rockenhof
Kantatengottesdienst
Weihnachtoratorium von J. S. Bach
Kantate Nr. 3
Solisten, Kirchenorchester  
Volksdorf und Gäste
Kantorei am Rockenhof
Leitung: Timo Rinke
Posaunenchor Volksdorf
Leitung: Sabine Kaetzschmer

Freitag, 2. Weihnachtstag  
26. 12. 2014, 11 Uhr
Kirche St. Gabriel
Kantatengottesdienst
Weihnachtoratorium von J. S. Bach
Jugendkantorei Volksdorf
Leitung: Timo Rinke

Dienstag, 6.1. 2015, 19.30 Uhr
Kirche am Rockenhof
Musikalische Andacht an  
Epiphanias

Sonntag, 1.2. 2015, 10 Uhr
Kirche Bergstedt
Kantatengottesdienst
Dietrich Buxtehude
„Alles, was ihr tut“
Lars Nysten, Bass
Kirchenorchester Volksdorf
Kantorei Bergstedt
Leitung: Corinna Pods 

Sonntag, 8.2. 2015, 10 Uhr
Kirche Bergstedt
Johannes Matthias Michel
Gloria-Messe
Kinderkantorei Bergstedt
Leitung: Corinna Pods

Sonntag, 22.2. 2015, 18 Uhr
Kirche Bergstedt
Benefizkonzert zugunsten der 
Rumänien-Kinderhilfe
Chormusik aus vier Jahrhunderten
Chor Cantonal
Leitung: Wilhelm Maier-Färber

K I R C H E N M U S I K
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Marlene Beckmann		        Luis Nael Kühne 

Emma Franziska Bischoff	       Josefina Viktoria Laß 

Heidi Carlotta Bock		        Tobias Reinhard Lehde 

Valentino Mio Bretzler		        Klaas Lenze 

Emma Charlotte Dettmer	       Lara-Marie Oetzmann 

Lorenz Philipp Dießner	  	       Paul Hendrik Pehmöller 

Silvana Dießner 		        Johanna Schimkat

Nela Eline Dräger	  	       Lasse Scholz        

Johannes Maximilian Eisenhuth	      Enna Thöming

Jana Katharina Heinrich		       Lotta Thöming

Finn Michael Hultgren		        Jakob Thomas Albert Thron

Luise Kabus 			         Lea Katrin Barbara Helene Thron	

Lennart Kaufholt 		        Mathis Anton Vogel

Charlotte Sophie Kosse 		       Jonas Wolf

Luca Tom Krützfeldt		        Paulina Natalie Zwanzig

		   		        Stina-Lotta Zwanzig		        

Boy Thöming und Nadine Thöming, geb. Jacobsen

Sascha Hillmer, geb. Igbal und Maren Hillmer

Manfred Schreiber und Monika Wohler-Schreiber, geb. Wohler

Robert Eisele und Pauline Eisele, geb. Lewens

Sören Roterberg und Janine Roterberg, geb. Behrendt

Sascha Fehsenfeld und Zeyde Fehsenfeld, geb. Hesse

Bastian Holm und Janina Holm, geb. Storbek



F R E U D  U N D  L E I D

T R A U U N G E N
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Hendrik Nielsen und Marina Nielsen, geb. Faleschini

Hendrik Dettmer und Katharina Dettmer, geb. Meyer

Klaus Musil und Rebecca Niemöller

Michael Schnabel und Christiane Schnabel, geb. Wien

Marc Heinrich und Kristina Heinrich, geb. Hayden

Lars Rottschäfer und Sarah Walter-Rottschäfer, geb. Walter

Dirk Kühne und Judith Kühne, geb. Freiling

Martin Busch und Mandy Busch, geb. Timm

Hubert Zwanzig und Anna Zwanzig, geb. Bennert

Timo Pehmöller und Friederike Raczkowski

Jacob Böhlke und Louisa Böhlke, geb. Ritter

Stefan Falkenhagen und Christina Falkenhagen, geb. Schnoor

David Rieken und Aimée-Miriam Rieken, geb. Neumann

Tom Krützfeldt und Daniela Krützfeldt, geb. Stoll

André Houillon und Katharina Houillon, geb. Schwolow

Benjamin Steinke und Svenja Steinke, geb. Breckling

Jens Clodius und Sonja Lindekugel-Clodius, geb. Lindekugel

Wilhelm Keser und Birgit Keser, geb. Faltin

Sören Liesener und Nadine Liesener, geb. Rehr

Michael Krey und Angela Krey, geb. Rahf

Michael Reese und Sonja Reese, geb. Krämer

Hans-Werner Körting, 83 Jahre



G R U P P E N  U N D  K R E I S E

Bergstedter Orchester 
Hendrikje Witt 
Telefon: 01 72 - 6 77 96 86
jeden Montag	
Zeit:	 19 - 20 Uhr
Ort: 	 Gemeindehaus

Flöten mit Kindern
Dagmar Balke
Telefon: 6 04 79 00 
jeden Donnerstag 
Zeit:	 14.30 - 18 Uhr
Ort:  	 Gemeindehaus

Jugendband 
Hendrikje Witt 
Telefon: 01 72 - 6 77 96 86 
Mittwoch
Zeit:	 17 - 19 Uhr
Ort: 	 St. Gabriel
	 Sorenremen 16 

Kammerorchester
Gudrun Lübkert
Telefon: 01 72 - 4 32 71  45
alle 14 Tage am Donnerstag
Zeit: 	 18.30 - 20 Uhr
Ort:	 Gemeindehaus

K I N D E R  U N D  J U G E N D

Marion Komm 
Jugenddiakonin
Telefon: 6 03 76 41 

Eltern-Kind-Gruppe
ab 6 Monate bis 3 Jahre
Nicole Halbleib
Telefon: 64 08 92 10
jeden Donnerstag
i. d. Schulferien nach Absprache	
Zeit:	 8.30 - 10 Uhr
Ort: 	 Gemeindehaus 
	 Obergeschoss	
        
Kuhbar · offener Treff
für Jugendliche ab 13 Jahren
Montag und Donnerstag 
Zeit:	 19 - 21 Uhr
Ort: 	 St. Gabriel	
        	 Sorenremen 16
(nicht in den Schulferien)  

Die Gruppe „Starke Mädchen“ 
ist zum Sommer zu Ende gegan-
gen. Wir wollen ein neues Projekt 
beginnen, das für Mädchen und 
Jungen zwischen 10 und 13 Jahren 
offen ist. Bis es soweit ist, braucht 
es eine kleine Weile. Alle wichtigen 
Informationen (wann? was? wie?) 
werden rechtzeitig durch Flyer 
bzw. über die Homepage der Ge-
meinde bekannt gegeben.

K I R C H E N M U S I K

Corinna Pods 
Kantorin und Organistin
Telefon: 51 31 06 42

Kantorei
jeden Donnerstag
Zeit: 	 20 - 22 Uhr
	
Gospelchor
„Gospel Connection“
jeden Mittwoch
Zeit: 	 20 - 21.30 Uhr

Kinderkantorei
Spatzenchor 
jeden Freitag 
Zeit: 	 15 - 15.45 Uhr 
Kindergartenkinder und
Kinder der 1. Klasse 

Kleine Kurrende 
jeden Freitag 
Zeit: 	 15.55 - 16.40 Uhr 
Kinder der 2. und 3. Klasse

Große Kurrende
jeden Freitag 
Zeit: 	 16.45 - 17.45 Uhr 
Kinder ab 4. Klasse

Ort:	 Alle Chorproben finden 	
	 im Chorraum des 
	 Gemeindehauses statt.
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G R U P P E N  U N D  K R E I S E

Pfadfinderstamm Bapu
Caro Kiess · 0176 - 70 625 509 
caro.kiess@googlemail.com
Wombats (Jg. 02/03)
jeden Donnerstag
Zeit:	 16 - 17.30 Uhr

Wanderratten (Jg. 00/01)
jeden Donnerstag
Zeit:	 16.30 - 18 Uhr

Geckos (Jg. 98/99)
jeden Montag
Zeit:	 17 - 18.30 Uhr
Ort: 	 Gemeindehaus
	 Obergeschoss

E R WAC H S E N E

Bastelkreis
Ute Roitzsch
Telefon: 6 04 88 08 
jeden Mittwoch 
Zeit:	 18.30 Uhr 
Ort:	 Altes Pastorat 
	 Bergstedter Kirchenstr. 7

Frauenkreis I
Elke Külper
Telefon: 6 04 95 65 
jeden 1. Mittwoch im Monat 
Zeit: 	 14.30 Uhr
Ort:  	 Gemeindehaus

Skatgruppe
Alfred Meyer
Telefon: 6 01 57 32 
jeden 3. Mittwoch im Monat 
Zeit:	 19 - 21.30 Uhr
Ort: 	 Gemeindehaus

Töpferkreis
Gertraude Harms
Telefon: 6 04 99 64 
jeden Dienstag 
Zeit: 	 10 - 12 Uhr
Ort: 	 Gemeindehaus
	 Langer Saal

Anonyme Alkoholiker 
jeden Montag
Telefon: 192 95
(Hamburger Kontaktstelle)
Zeit:	 20 - 21.30 Uhr 
Ort: 	 Gemeindezentrum 	
	 Hoisbüttel
	 An der Lottbek 22

Frauenkreis II
Annegrit Zell
Telefon: 6 04 07 32 
jeden 1. Montag im Monat 
Zeit: 	 15.30 Uhr
Ort: 	 Gemeindehaus

Diakonischer Kreis
Ute Roitzsch
Telefon: 6 04 88 08
Geburtstagsbesuche u.ä.

DRK Gymnastik
Frau Gross
Telefon: 6 04 75 23 
jeden Dienstag	
Zeit: 	 9 - 12 Uhr 
Ort: 	 Gemeindehaus
	 Chorraum

Nähgruppe
Alke Kelling
Telefon: 6 04 02 07 
Ort/Zeit: nach Absprache

Senioren-Kaffeeklappe
Holger Schulz
Telefon: 01 76 - 52 40 25 28
alle 14 Tage am Dienstag in 
den geraden Kalenderwochen
Zeit:	 14.30 - 16 Uhr
Ort:	 Gemeindehaus
	 Langer Saal
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A D R E S S E N

Jugendkirche & Konficamp
Pastor Dino Steinbrink
Meiendorfer Straße 47
22145 Hamburg
Telefon: 32 03 29 60
Mobil: 01 76 - 19 51 98 43
d.steinbrink@jugendkirche-hamburg-ost.de

Kirchenmusik 
Kantorin und Organistin Corinna Pods
Telefon: 51 31 06 42
e-mail: c.pods@web.de

Kindergarten
Bärbel Bolzendahl
Volksdorfer Damm 268 · 22395 Hamburg 
Telefon: 6 04 67 37 · Telefax: 69 46 44 26
e-mail: bergstedt@eva-kita.de

Jugend- & Konfirmandenarbeit in der Region
Marion Komm · Telefon: 6 03 76 41
Jugendbüro: Sorenremen 16 ·  22359 Hamburg 
e-mail: regionjugend@kirche-in-volksdorf.de

Freundeskreis der Ev.-Luth. Kirche in Bergstedt e.V.
Udo Harms · udo.harms.hh@t-online.de 
Konto: Haspa IBAN: DE32 2005 0550 1058 2127 11

Förderkreis der Kirchenmusik in Bergstedt e.V.
Elisabeth Boysen-Ennen · Telefon: 6 07 28 87
e-mail: elisabeth.boysen-ennen@hamburg.de
Konto: Haspa IBAN: DE58 2005 0550 1058 2104 00

Förderverein des Ev. Kindergarten Bergstedt e.V.
Bärbel Bolzendahl · Telefon: 6 04 67 37
e-mail: bergstedt@eva-kita.de 
Konto: Haspa IBAN: DE43 2005 0550 1058 2132 89

Kirchenbüro 
Gemeindesekretariat Clarita Ledwon
Bergstedter Kirchenstraße 7 · 22395 Hamburg
Telefon: 6 04 91 56 · Telefax: 6 04 92 56
e-mail: info@kirchebergstedt.de
www.kirchebergstedt.de

Bürozeiten:
Montag, Dienstag und Freitag 9 bis 11 Uhr
Donnerstag 16 bis 17.30 Uhr, Mittwoch geschlossen 

Kirchenkasse
Christian Roitzsch
Telefon: 6 04 91 66 · Telefax: 6 04 92 56 
Kassenstunden: Dienstag von 9 bis 11 Uhr
Konto: Haspa IBAN: DE49 2005 0550 1058 2439 30

Pastoren 
Richard Tockhorn, Kirchengemeinde Bergstedt 
Volksdorfer Damm 268 a · 22395 Hamburg 
Telefon: 67 10 39 42 (Büro) · 64 86 28 34 (Pastorat)
e-mail: pastor.tockhorn@kirchebergstedt.de

Pastoren in der Region
Kirchengemeinde Hoisbüttel
Ralf Weisswange · Telefon: 6 05 07 58
An der Lottbek 28 a · 22949 Ammersbek

Kirchengemeinde Volksdorf 
Jasper Burmester · Telefon: 6 03 60 37
Gabriele Frietzsche · Telefon: 6 03 01 94
Cornelia Gentzsch · Telefon: 6 03 52 86
Rockenhof 5 ·  22359 Hamburg 

Projektpastorin: Diakonische Gemeinwesenarbeit 
Kirsten Möller-Barbek · Telefon: 5 19 00 08 32
Rockenhof 1 ·  22359 Hamburg 

34



040 - 601 06 80 www.biotop-hamburg.de

T
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Öffnungszeiten
Mittwoch & Donnerstag ab 15 Uhr
Freitag, Sonnabend & Sonntag ab 12 Uhr
Warme Küche bis 21 Uhr
Montag & Dienstag geschlossen
Alte Mühle 34 · 22395 Hamburg-Bergstedt
Telefon: 040 604 91 71 · www.alte-muehle-hamburg.de

Restaurant · Biergarten 
Räume für große & kleine Feste

Mühlenkate · Haus am See
Mühlendiele · Veranda

Alte Mühle
Bergstedt
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